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Voï FrederiÞ, der di� Farbeï deį Sommerį sammelļ: 
Wir alle kennen die wunder-
volle Geschichte von  
Frederick, der Maus: 

Währen� all� andereï Mäus� 
fleÌßi» Körner, Nüss� un� StroÈ 
für deï harteï Winter sammelï, 
siľļ FrederiÞ einfacÈ nur stilá dU. 
Er schauļ iï deï Himmeá. 
Er beobachteļ di� Wolkeï. 
Er riechļ deï Du¬ der Blumeï. 
Er fühlļ di� Wärm� der Sonn� un� denkļ schön� Wort�.  
Di� andereï Mäus� wunderï sicÈ, einig� ärgerï sicÈ un� wieder ander� frageï, waį er 
dU mach�. FrederiÞ antworteļ: „IcÈ samml� di� Farbeï der Blumeï, di� Wärm� der 
Sonnenstrahleï un� Wörter un� Geschichteï für kalt� Wintertag�.“ 

Alį danï der lang� Winter kommļ - di� Tag� kalļ un� dunkeá werdeï un� di� Vorrät� 
knapp, eīählļ FrederiÞ voï seineï gesammelteï Schäľeï.  
Sein� Geschichteï un� Bilder schenkeï deï Mäuseï Hoffnun», Wärm� un� neu� Kra¬. 

     (Bilderbuchklassiker: „Frederick“ von Leo Lionni) 

 

Auch ich möchte, wie Frederik, im Sommer immer wieder einfach nur dasitzen.  
Ich möchte meine Vorräte aufstocken.  
Ich möchte Wärme, Farben, Worte und Begegnungen sammeln.  
Ich möchte Geschichten, Schönheit und Hoffnung in mein Innerstes  
aufnehmen. 
Machst Du mit? 
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Was Menschen seit Jahrhunderten bewegt 

Du verbringst das Jahr damit für andere da zu sein:  
Kinder sehen, fördern, trösten, organisieren, begleiten.   
Ein 3000 Jahre altes Gebet erzählt davon, dass Gott für Dich 
da sein möchte.  

GoTT, du kennst mich durch und durch. 
Ob ich sitze oder stehe – du weißt es. 
Aus der Ferne erkennst du, was ich denke.  
Ob ich gehe oder liege – du siehst mich, mein  
ganzes Leben ist dir vertraut.  
Von allen Seiten umgibst du mich und hältst deine 
schützende Hand über mir. 
Schon als ich im Verborgenen Gestalt annahm,  
unsichtbar noch, kunstvoll gebildet im Leib meiner 
MuƩer, da war ich dir dennoch nicht verborgen. 
Als ich gerade erst entstand, hast du mich schon 
gesehen.  
Herr, ich danke dir dafür, dass du mich so  
wunderbar und einzigarƟg gemacht hast!  

Sie möchten unseren „m o m e n t“ regelmäßig kostenlos beziehen?  
Schreiben Sie uns: kita-spirituell@eomuc.de. Wir nehmen Sie gerne in unseren Verteiler auf! 

Der Psalm 139 erinnert uns daran, dass wir selbst Gottes Schatz 
sind. Egal ob wir gerade etwas leisten oder nicht, Gott schaut 
auf uns. Er sieht unsere Freude und unsere Müdigkeit, 
unsere Stärken und unsere Grenzen. Und er sagt zu 
uns: „Ich kenne Dich. Ich sehe Dich – immer.  
Du bist geliebt.“ 
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Ich gehe auf Schatzsuche  
diesen Sommer. 

Nicht nach etwas Großem oder Spektakulä-
rem, sondern nach kleinen Schätzen,  
die meiner Seele gut tun: 

einen Sonnenstrahl auf der Haut, 
ein glucksendes Lachen, 
den Duft einer Wiese, 
ein gutes Gespräch, 
Momente der Ruhe, 
Zeiten der Leichtigkeit und Abenteuer. 

Und ich spüre,  
dass ich – so wie ich bin – in Gottes Augen 
ein unendlich kostbarer Schatz bin.  

Amen 
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